
2021 war ein ereignisreiches Jahr. Die COVID-19-Pandemie 

wirkte sich zwar weiterhin auf die Gesundheitssysteme und das 

tägliche Leben aus, machte aber auch deutlich, dass komplexe 

gesellschaftliche Probleme angemessene Antworten erfordern. 

Daher haben wir uns weiterhin mit COVID-19 befasst, aber auch 

andere wichtige grenzüberschreitende Herausforderungen im 

Bereich der öffentlichen Gesundheit im Auge behalten.

 

So haben wir beispielsweise das Projekt euPrevent PROFILE 

gestartet, das sich auf die Prävention und Bekämpfung von 

Einsamkeit unter älteren Menschen in der Euregio Maas-Rhein 

konzentriert. Und wir haben viele Bürgergipfel zu verschiedenen 

Themen organisiert, weil wir erkannt haben, dass die Stimme 

der Bürger*innen in der grenzüberschreitenden Politik gehört 

werden muss.

Ergebnisse von euPrevent 
im Jahr 2021 

Wir sind stolz darauf, auch im Jahr 2021 hart daran 

gearbeitet zu haben, unser Netzwerk zu stärken und die 

Zusammenarbeit zwischen den Gesundheitsorganisationen 

in der Grenzregion zu fördern.

30 neue Partner traten unserem Netzwerk bei 

(Gesamtzahl der Partner: 170), darunter BAGSO 

(Deutschland), ITEM (Niederlande) und Active 

Citizenship Network (Europa).

2 neue Projekte wurden gestartet 

23 mal wurde euPrevent in den Zeitungen, 

Artikeln und anderen Nachrichten erwähnt

8 internationale Konferenzen, bei denen wir 

als Gastredner eingeladen waren, darunter die 

Ministertagung die 10. Weltkonferenz der WHO 

zur Gesundheitsförderung

561 Follower in sozialen Medien 

mehr als 35.000 Bürger*innen erreicht
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Auftrag ‚Corona-

Forschung in der 

Grenzregion Nordrhein-

Westfalen-Niederlande‘  

Dieses Projekt wurde von 

die Provincie Limburg (NL) 

in Namen den GROS-Len-

kungsausschuss in Auf-

trag gegeben und konzent-

rierte sich auf die Analyse 

der grenzüberschreiten-

den Dimension der Ver-

breitung des Coronavirus 

in der Grenzregion. Der 

Abschlussbericht mit den 

Ergebnissen wurde im 

Oktober veröffentlicht und 

einem breiten Publikum 

zugänglich gemacht. Die 

Daten wurden in  

das euregionale  

COVID-19 Dashboard  

(euregionalhealthatlas.eu) 

integriert.

Prävention von Einsamkeit 

bei älteren Menschen in 

der Euregio (PROFILE)

Mit diesem Projekt wollen 

wir die grenzüberschreiten-

de Zusammenarbeit anre-

gen, um Einsamkeit bei älte-

ren Menschen zu verhindern 

und zu bekämpfen, den Wis-

sensaustausch, bewährte 

Praktiken und Umsetzungen 

zu fördern, das Bewusstsein 

für die Auswirkungen der 

Einsamkeit zu schärfen und 

Menschen, Experten und 

Organisationen, die bereits 

in diesem Bereich tätig sind, 

miteinander in Kontakt zu 

bringen.

Bürgergipfel

euPrevent unterstützt 

Organisationen bei der 

Behandlung von Fragen der 

öffentlichen Gesundheit u. 

a. durch die Veranstaltung 

von grenzüberschreitenden 

Bürgergipfeln. Im Jahr 

2021 wurden insgesamt 9 

Bürgergipfel organisiert, 

die den Bürger*innen eine 

Plattform boten, um die CO-

VID-19-Pandemie und die 

öffentliche Gesundheitsver-

sorgung in einem grenz-

überschreitenden Kontext 

zu diskutieren.

b-solutions

Die b-solutions-Initiative 

unterstützt euPrevent und 

unsere Partner bei der Be-

seitigung von Hindernissen, 

die bei der Anwendung der 

Datenschutz-Grundverord-

nung und von nationalen 

Rechtsvorschriften in der 

grenzüberschreitenden Zu-

sammenarbeit im Gesund-

heitswesen auftreten.
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